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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . L2.
' Mittwoch , den l 2 . Februar 1840 .

(556 3) Franco-merikanische Gesellschaft.
Diese Gesellschaft bezweckt die ackerbanliche, kommerzielle und industrielle Ausbeutung der weitläufigen Ländereien , die stein

Meriko befitzt , so wie Betreibung des innern und auswärtigen Handels . Sie nimmt Theilnehmer , deren mindester An-
theil 483 fl . (1000 Fr .) ist, wofür dieselben 160 Acker (200 Morgen ) als Eigenthum und die zu deren Ausbeutung nöthigen
Werkzeuge , Ackergeräthe , Vieh und Lebensmittel vorschußweise erhalten werden . Die Gesellschaft nimmt auch Hand¬
werksleute und Arbeiter auf ihre Rechnung an . Nähere Auskunft crtheilen :

Hr . A . Engelhardt in Au a . R .
Hr . L . Schanz in Pforzheim .
Hr . C . Macklot in Karlsruhe ( Waldstraße Nr . 10) .
Hr . Derat in der hohen Stege in Straßburg .

Tage des Abgangs -er Schiffe dieser Gesellschaft :
Der Arago , Kapitän Beaupoil , den 15 . Februar .
Die Claudine , Kapitän Monet , den 1. März .
Die Jeune Nellp , Kapitän Leverger, den 15 . April .
Die Zelinia , Kapitän Poulet , den 1 . Juni .
Der Bolivar , Kapitän Beauvais , den 15 . Juli .

Uebcrfahrtspreise :
Kinder über 2 Jahre zahlen : von 2 bis 6 Jahren 100 Fr .

- 6 - 10 125 -
- 10 - 15 - 150 -

Jede Person über 18 Jahre . . . . 250 -
Unsere Korrespondenten in Havre sind :

die HH . Dufaitelle , Armateur .

Rheinische Dampfschifffahrt .
KWMLUWWW

Kölnische Gesellschaft.
Die Dampfschiffe der kölnischen Gesellschaft fahren vom 26 . Januar an , bis die Erweiterung » es Dienstes

näher bekannt gemacht wird , vorläufig wie folgt :
Täglich :

R h c i n a u f w ä r t s : R h e i n a b w ä r t s :
Von Köln nach Koblenz , Morgens 7 Uhr , Von M a n n h e i m nach Mainz , Morgens 9 Uhr ,
- Koblenz nach Mainz , 7 - - Mainz nach Köln , - 7 -
- Mainz nach Mannhei m, - 8 - - Koblenz nach Köln , - 11 -

Ausführlichere Nachrichten ertheilcn auf das Bereitwilligste sämmtliche Agenten und Kondukteure .
Köln , 24 . Jan . 1840 .

Die Direktion .

literarische Anzeigen .
Für Tuchsabrikanten und Ŝchönfärber .

(519 ) Quedlinburg .
I . Z . Naudin's praktisches Handbuch der

Tuchfabrikation,
nach ihrem jetzigen Standpunkte . Für Tuchmacher

und Fabrikbesitzer. 8 . Preis 1 fl . 12 kr.
Diese Schrift eines tüchtigen Praktikers hat für Jeden

Interesse , der sich mit der Fabrikation wollener Stoffe be¬
schäftigt , da überdies die Literatur über diesen wichtigen
Zweig der Industrie äußerst dürftig ist . Der Verfasser hat
sich der möglichsten Kürze und Klarheit befleißigt und das
Ganze der Tuchfabrikation in sehr übersichtlicher Form und
mit Beschreibung aller einzelnen Manipulationen , zur Be¬
lehrung für jeden Technologen dargestellt .

J . J . Naudin's praktisches Handbuch der
Schönfärberei .

Für Färber und Fabrikbesitzer. 8 . Preis 1 fl . 30 kr .
Borrräthig in der

G roos 'scheu Buchhandlung
(A . Bielefeld ) in Karlsruhe.

( 603 ) Leipzig -

Konversationslexikonder Gegenwart.
Von diesem Werke

- ein für sich bestehendes und in sich ab¬
geschlossenes , zugleich ein Supplement zur
achten Auflage des Konversationslerikons, so¬
wie zu jeder frühem , zu allen Nachdrücken

und Nachbildungen desselben —
dessen hohes Interesse und Bedeutung für die Gegenwart
immer mehr allgemein anerkannt wirr , ist jetzt das 18. Heft
( bis Li ) erschienen. Es bildet nicht nur ein Werk zum
Nachschlagen für den augenblicklichen Bedarf , sondern zu¬
gleich ein durch gewandte Darstellung anziehendes Lesebuch
über Alles , was die Zeit bewegt. Die Fortsetzung wird so
rasch geliefert , als es die auf die Bearbeitung zu verwen¬
dende besondere Sorgfalt irgend gestattet . Jedes Heft kostet
auf Druckp. 36 kr . , auf Schreibt - , 54 kr . , auf Velinp . 1 fl.
2 t kr .

Die

achte Auflage des Konversationslerikons ,
an das sich das Konversationsler . der Gegenwart
zunächst anschließt , behauptet fortwährend unter allen ähn¬
lichen Werken den ersten Rang , und es ist davon im vorigen
Jahre ein neuer Abdruck erschienen , von dem ein Er . aller
12 Bände auf Druckp. 28 fl . 48 kr , auf Schreibt -. 43 fl .

12 kr. , auf Belinp . 64 fl . 48 kr . kostet . Das Werk kan »
aber auch von Wenigerbemittekte » in einzelnen Bänden , in
Terminen , wie sie ihnen am besten passen , in

eine in neue n A b o n n e m e n t
bezogen werden , wo dann der Band auf Druckp. 2 fl . 24 kr .,
auf Schreibt -. 3 fl . 36 kr. , auf Velinp . 5 fl . 24 kr . kostet .

Das für jeden Besitzer der' 8 . Auflage unentbehrliche
Universalregister ,

das gegen 70,000 Personen und Gegenstände nachweist , über
die sich Mittheilungen im Konversationsler . finden, kostet auf
Druckp. 1 ft . 12 kr . , auf Schreibt - . 1 fl. 48 kr ., aus Velinp .
2 fl . 42 kr .

Leipzig , im Januar 1840 .
F . A . Brockhaus .

Zu geneigten Aufträgen empfiehlt sich bestens
D. R . Marr'

sche Buch - « . Kunsthandlung
in

Karlsruh e und Baden .
(496 ) Karlsruhe .

Neueste Tänze für Pianoforte.
So eben ist neu erschienen und durch alle Buch - und

Musikalienhandlungen zu beziehen ( vorräthig in der
G . Braun'

schen Hosbuchhaudlung
in Karlsruhe ) :

Der Frühling und seine Blumen .
Heitere Klänge für das Pianoforte,

von
Jul . Hopfe ,

t 7tes Werk . Preis 54 kr.
Die Ausführung seiner eigcnthümlichen Idee , den Ka

rakter des Frühlings und seiner schönsten Blumen in Tän¬
zen darzuftellen , ist dem Komponisten auf überraschende
Weise gelungen . Jedem Tanze steht als Motto die Deu¬
tung einer Blume von einem berühmten Dichter voran .
Diese überaus ansprechenden Kompositionen , die sich bei
harmonischer Fülle durch eine leichte Ausführung auszeichneu,
eignen sich , da sie auch im Acussern freundlich ausgestattet
sind , ganz besonders zu einer Gabe der Liebe und Freund¬
schaft bei jeder festlichen Gelegenheit ._

(600) HcidIlber g . Bei Karl Winter in Hei¬
delberg ist erschiene « uns in allen Buchhandlungen zu
haben :

Die am 15 . Dez . v . 2 . zu Heidelberg gehaltene Antritts -
Predigt des Stadtpfgrrers Sabel , nebst der Ein -
sührungsrcde des Prälaten Hüffell . 8 . 12 kr .

Heidelberg , 3 . Februar 1840 .
K . Winter .

( 591 .3 ) Nr . 2239 . Wolfs ch . ( Bekanntma¬

ch I! n g .) In Untersuchungssachen gegen Johann Bächle
von Kinzigthal , vulAo Kuppelhanns , auch Holzschuhmüller,
wegen Diebstahls , wurden bei dem Jnkulpaten nachbeschrie¬bene Kleidungsstücke und Effekten vorgesunden , über deren
rechtlichen Erwerb er sich nicht auszuweisen vermag , und
die wahrscheinlich durch Bächle entwendet worden sind :

1 ) ein Äännermantel von dunkelblauem Tuch mit Flanell
gefüttert ;

2) ein schwarz manchesternes Kamisol mit gelben Metall -
knöpfen ;

3 ) ein hellblautnchener Frack mit beinernen Knöpfen ;4) ein Frackrock von dunkelblauem Baumwollenzeug mit
beinernen Knöpfen :

5) ein Paar ganz neue Beinkleider von gestreiftem Som -
merzeug ;

6 ) ein Paar do . schon abgetragen ;
7 ) ein schwarzgrauer Mannstschoben von Tuch :
8) ein dergleichen von Sornmerzeug ;
9) ein Paar lange Beinkleider von schwarz gefärbtem

Zwillich ;
10) ein Paar leinene Unterhosen ;
11 ) eine schwarzbraune Weste mit gelben Knöpfen ;12) eine do . von Sommerzeug ;
13 ) eine dunkelblantuchene sogenannte Russenkappe mit

Lederschild ;
14) eine schwarze floretseidene Mannskappe ;
15 ) eine grautnchenc Mannskappe mit schwarze» Woll -

quasten ;
16 ) eine schwarzbaumwollcne Zipselkappe ;
1? ) ein schwarzer , runder , halbhoher Filzhut mit Sammt -

band und Schnalle ;
18) ein gestricktes Wammö mit Aermel von blau gefärbter

Schaafwolle ;
19) 2 Paar leinene Mannsstrümpf « :
20) 2 do . do . Socken ;
21 ) 1 do . do . blaue Socken ;22) 3 bo . wollene Socken ; ^
23) ein elastischer Hosenträger ;24) ein Paar Mannsschuhe ;25) ein do . sogenannte Schnürschuhe ;26) 3 kleine Mannshalstücher von Baumwolle und Leinen,mit blauen und rothen Streifen , ohne Zeichen ;27) 2 neue und 2 abgetragene rothe Sacktücher von

Baumwolle mit weißen Streifen ;28 ) ein Paar lauge kalblederne Mannsstiefel ;29) eine graue , sogenannte Pudelkappe mir Schnüren und
Quasten ;

30) ein Rasiermesser mit braunem Heft von Horn ;31 > ein kleiner Spiegel ;
32 ) eine Kleiderbürste ;
33) ein Taschenmesser mit braunem Heft von Horn ;34) ein langes Messer mit hölzernem Heft und lederner

Scheibe ;
35) ein do ., vornen stumpf ;
36) ein 8 " langer und 1 " breiter , bis zur Hälfte zwei-

Ichneidiger Dolch, mit Heft von Hirschhorn , meffin-
gernen Zwinge und einer ledernen Scheide ;37) 3 Stück Schlüffelhaken oder sogenannte Dietriche von
mittlerer Größe ;

38) 2 lange sogenannte Wurfseile mit eisernen Haken ;39) eine große Sägfeile mit hölzernem Heft ;40 ) eine kleine feine dreieckige Feile ;
41 ) ein Stemmeisen von mittlerer Größe und hölzernem

Heft ;
42 ) ein eijerner sogenannter Schuhhammer ;43 ) 3 eiserne sogenannte Laffenbohrer mittlerer Größe ;44 ) eine . kleine eiserne Beiszange ;
45) 6 Stück große und kleine Säcke von Zwillich , «hne

Zeichen ;
46) 2 zinnerne Löffel und eine Gabel ;
471 2 kleine Schüsseln ;
48) 1 Teller von Porzellan ;
49) 2 kleine steinerne Häfen ;
50 ) 1 do . kleiner Krug ;
51 ) ein großer runder Weidenkorb ;
52) 3 kleine hölzerne Kübel ;
53) ein Schöpflöffel von Eisenblech ;
54) eine alte lederne Geldgurte ;
55) ein gelbes Mantelschloß ;
56) eine Oellampe von weißem Blech ;
57) eine Schachtel , und darin Rcisfeder , Bleistift , Siegellak ;58) ein Siegel von Messing mit rundem , gedrehtem Griffvon Holz mit folgender Umschrift :

11IEL 1. 1) 8 81V . » LN L . n . L4X1 )V . onrr .K.
59) 5 Stücke Schwefel - oder s. g . Brandschnitte , ganz

frisch ;
60) eine Taschenuhr in der Größe eines Krvnentbalers ,mit glattem vergoldetem Gchäus ; das Zifferblatt har

römische Zählen , der L>tundcnzeiger ist blau und der
Minutenzeiger gelb . An der Uhr befindet sich eine
doppelte Schnur von schwarzer, rother , grüner und
blauer Seide und an dieser ein Uhrenschlüssel mit gel¬
bem Glas und ein gelbes Pettschast mit rothem Stein ,
ans welches ras Brustbild eines Mannes gravirt ist
Diese Uhr befand sich in einem grünen seidenen Säck¬
chen mit rothen und grünen Zugschnüren und auf dem
ersten mit hellrother Seioe die Buchstaben 4 . 8 . ge¬
stickt ;

61 ) eine lange Uhrkette mit kleinen Ringen von Pferbe -
haaren ;

62 ) 19 '/) Ellen neue schwarze , s. g . Kreuzbänbet von
Seide ;

63) 1Elle do . ;
64) 17 '/r Ellen breite weißleinene Bändel , die schon aus¬

genäht waren ;
65) 5V. Ellen schmale grüne , s. g . Kipperbändel ;
66) 3 Stücke Hutband von schwarzem Sammet mit

Schnallen ;
67) ein zwillichener, schon geflickter Fruchtsack mit <7 . L.

8 . und V . L . Bühler in Göppingen schwarz bezeich¬
net ;

68) ein kleiner Sack von Zwillich , mit ( l> (1. in der
Nach gezeichnet ;

69) eine Porzellane Tabakspfeife mit dergleichen Wasser-
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sack , auf der vorder« Seite mit Ackerwerkzeuge» be¬
malt und unrer dieser geschrieben: „ Gott segne die Oe -
konomen" , mir kurzem Weichselrohre und beinerner
Spitze ;

70) eine kleine hölzerne Tabaksfeife mit messingenem Be¬

schlag, hölzernem Rohre und elastischer Spitzer
71 ) ein Tabaksbeutel mittlerer Größe , gestrickt von weißer

Baumwolle mit hellblauen Streife » , dergleichen Zug¬
schnüren und Quasten ;

72) ein neuer Tabaksbeutel von Schweinsblase ;
73) ein Paket s, g . Blattentabak ;
74) eine bereits noch neue Würzbüchse von weißem Blech

mit Deckel ;
75) eine eiserne Pulverladung ;
76) ein kleiner neuer Kamm von Horn .

An Büchern :
Eine zerrissene Jaunerliste ; das Grab der Bettelmännle ;

kurze Geschichte der Reformation ; Landrecht des Großher -

zogthuniS Baden , Karlsruhe 1809 , und in der Decke ge¬
schrieben : Nep . Weber , Jurist ; die landständische Verfas¬
sungsurkunde für das Großherzogthum Baden , Karlsruhe ,
1819 ; das Großherzogthum Baden nach seinen 10 Kreisen,
Karlsruhe 1810 ; kleine Schulgeographie , von Cannabich ;
Repertorium und Karte aller Poststationen von Deutschland .

Dies wird mit der Aufforderung bekannt gemacht , daß
die betreffenden Eigenthümer sich zu Besichtigung der hier
deponirten Gegenstände alsbald anmelden , und ihre allsäl -

ligen Ansprüche darauf begründen sollen.
Wolfach , ven 9 . Februar 1840 .

Großh . badisches Oberamt .
F e r n b a ch .

(530 .3) Nr . 2477 . Kenzingen . ( Aufforde¬
rung und Fahndung .) Michael Gerber , lediger
Bauernknecht von Forchheim , reffen Personsbeschrieb unten
folgt , hat sich während des Laufes einer wegen Entwendung
verschiedener Effekten zum Nachtheil des Johann Hamm
und des .Zieglerknechts Joseph Gschwend von Herbolzhcim
gegen ihn eingeleiteten Untersuchung flüchtig gemacht , und
wird ausgefordert ,

binnen 2 Monaten von heute
sich dahier zu stellen, und wegen der ihm zur Last gelegten
Vergehen zu verantworten , als sonst auf ungehorsames Aus¬
bleiben nach Aktenlage gegen ihn erkannt würde .

Zugleich werden die verehrlichen Polizeibehörden ersucht,
auf diesen Purschen zu fahnden , und ihn im BetremngsfaUe
einzuliefern .

Personsdeschried .
Alter , 22 Jahre .
Statur , schlank.
Größe , 5 ' 8 '/, " .
Gesichtsform , länglich .
Gesichtsfarbe , gesund.
Augen , blau .
Stirne , hoch .

*

Augenbraunen , blond .
Haare , blond .
Nase , proportionirt .
Mund , klein.
Kinn , rund .
Bart , im Entstehen .
Zähne , gesund.
Besondere Kennzeichen, keine .

Kenzingen , den 2 . Febr . 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Lang .
(870 .3) Karlsruhe . (Holländer - und Bau¬

holzversteigerung .)
Montag , den 17 . d . M ,

Morgens halb S Uhr ,
werden im herrschaftlichen Eichelbergwald , rothenfelser
Forsts , durch Bezirkssorsteiverweser Bechmann

16 Stämme eichenes Holländer - und Bauholz
öffentlich versteigert werden , und die Steigerer hiermit »iir-

geladen , sich in obgedachter Zeit zu Oberweier am Eichel¬

berg im Gasthaus zum Kreuz einzusinden.
Karlsruhe , den 7 . Febr . 1840 .

Großh . bad . Forstamt Ettlingen .
F r s ch e r .

(565 .3) Karlsruhe . ( B rennholzv ersteig e -

» nn g .)
Montag , den 24 . d . M ,

Morgens 8 Uhr ,
werden aus den Domänenwaldungen rüpp «rr «r Forsts
durch Bezirksförster Schmitt

11 '/ . Klafter buchenes Scheiterholz ,
8 eichenes
7 h/ - gemischtes -

10 - buchenes Prügelholz ,
33V« - gemischtes

1413 Stück buchene und
6320 - gemischte Wellen

öffentlich versteigert werden , und die Steigerer hiermit ein¬

geladen , sich an obgedachtcm Tag und Stunde zu Rüp¬

purr am Forsthaus einzusinden , von wo aus sie zu dem

nahen Bersteigerungsort in den Wald geleitet werden .

Karlsruhe , den 7. Febr . 1840 .
Großh . bad . Forstamt Ettlingen .

Fischer .

(593 .2 ) Nr . 1909 . Offenbar g . ( Holzver¬
steigerung . ) Durch Bezirksforstverweser Hultenderger
werden aus Domänenwaldungen der Bezirksforstei Willstett ,

Distrikt Schwabsgrund , Schutzrevier Durbach , in kleinen

Loosabtheilungen gegen baare Zahlung vor der Abfuhr der

öffentlichen Steigerung ansgesetzt
Montag , den 17 . , und Dienstag , den tS . d . M . :

126 Klafter buchenes Scheiterholz ,
61 '/ « eichenes -
29h . - gömischtes Prügelholz ,

10,400 Stück gemischte Wellen .
Sämmtliches Holz ist an die Absuhrwege gebracht.
Die Zusammenkunft ist an den bezeichneten Tagen Mor¬

gens halb 10 Uhr auf der Hiebsstelle.
Offenburg , den 8 . Febr . 1840 .

Großh . bad . Forstamt .'
v. Ri tz.

(573 .2) Knieltngen , Landamts
' Karlsruhe . ( Pappeln - und Hol¬

ländereiche » Versteigerung . ) I »
dem hiesige» Gemeindewalde werden

Samstag , den 15. d . M . :

Schwetzingen , den
Großh .

»ML» rmn

t8 Stämme Holtändereicheu ,
50 - Pappeln

«uf dem Rathhause dahier Nachmittag « 1 Uhr öffentlich
versteigert . Die besagten Stämme werden oen Steigerungs -

licbhabern auf Verlangen vorgezeigt .
Knielingen , den 7 , Februar 1840 .

DaS Bürgermeisteramt .
B e ch d o l r .

vckt. Vollmer ,
Rathschreiber .

( 616 .3 ) 1793 . Schwetzin¬
gen . ( Mühlenverpach¬
tung .) Die de» minder ,
jährigen Joseph unv Nepo¬
muk Gottselig in Rei¬
lingen angehvrige , in gutem

_ _ Zustande befindliche Mahl -

mühie daselbst, nebü Zugehördten , bestehend in :
einem zweistöckigen Mühlgedäude mit 2 Mahlgängen ,
einem Schälgang und einem Hirsengang , in einem

einstöckigen Äohnhause mit 4 Zimmern , einer Scheuer ,
Stallung , 10 Schweinställen , Gemüs - und Baumgar -

ten , und nahe dabei liegenden 2 Viertel Acker und 1

Morgen 1 Viertel Wiese
wir» sammt den Mühlgeräthschaiten am

Donnerstag , den 27 . Febr . d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

auf rem Rathhausc in Reilingen durch öffentliche Verstei¬

gerung auf 8 Jahre in Miethe und Pacht gegeben werden .
Indem man die Liebhaber , welche gelernte Müller , ent¬

weder bereits als Meister ausgenommen oder zunftgemäß
aufnahmsfähig seyn müssen , sich über den Besitz von Ver¬

mögen durch Zeugnisse ausweisen können und die erforder¬

liche Kaution zu leisten im Stande find , hierzu einladet ,
wird bemerkt , daß die weitern Bedingniffe inzwischen so¬

wohl bei diesseitiger Stelle , als bei dem Bürgermeister in

Reilingen vernommen werden können.
^ ' 10. Febr . 1840 .

bad . Amtsrevisorat .
B u ch e r e r .

(582 .5 ) Lahr . ( Lie -
genschaftsversteige -
r u n g .) Der hiesige Bürger
und Hechrwirth Friedrich
Lambader läßt

Montag , ven 24 . d . M .,
Nachmittags 2 Uhr,

« uf hiesigem Rathhause zu Eigenihum versteigern :
1 Sester 10 Ruthe » : eine zweistöckige Behausung mit

der Reaiwirthschaftsgerechtigkeit zum Hechten , uebst

Scheuer und Stallung , Remise , Hofraithe und Gar¬

ten , in der Rappenvorstadt .
Das Wohn - und Wirthschaftsgedäude enthält :

->. im untern Stockwerke :
»ine geräumige Wirrhsstube , ein daranstoßendes , gut
eingericktetes Speisezimmer , eine große Helle Küche,
und neben dieser zwei Wohnzimmer ;

d . im ober» Stock :
iO heizbare , ne» eingerichtete tapezirte Zimmer , ein«

Küche unv einen Tanzsaal ;
sodann

4 beschiüffige Kammern ,
2 groß» Speicher und

e. unter dem Haus :
3 gewölbte und 3 Balkenkeller .

Zwischen diesem und der zu 40 Pferden eingerich-

r «ten Stallung , mit Heuböden , der Waschküche , Re¬

mise , ven Schweinställen unv dem Dnngplatz ist der

beschiüffige Hof mit einem Pumpbrunne » ; hinter der

Stallung rc . ist ein zur Sommerwirthschaft eingerich¬
teter , mit Akazien bepflanzter Garten , nebst abgeson¬
dertem Gemüsegarten .

Sämmttiche Gebäulichkeiten sind ohne Anstößer und haben
deshalb oon allen Seiten Licht ; sie liegen an der Haupt¬
straße in das Kinzigthal , dem Hanpisteueramtsgebäude gegen¬
über , nahe bei dem Amtsrevisorats - und OberamtSgcbäude ,
was zur Frequenz der Wirthschast viel beiträgt .

Auswärtige Liebhaber haben sich mit legalen Vermögens -

zeugniffen anszuweisen , und können die Steigerungsbedin -

gungen bei dem Eigenthümer oder auf dem Rathhause täglich
»ingesehen werden .

Lahr , den 2 . Febr . 1840 .
Rathschreiberel .

S ch n a i b e l .
(489 .3 ) Mühlburg .

( Liegenschaftsver¬
steigerung .)

Montag , den 17 . Febr . d. J .,
Nachmittags 2 Uhr,

fläßt Friedrich Bischofs sein

^
'dahier an der Hauptstraße

stehendes zweistöckiges Hans , mir der Realwirthschaftsgerech -

tigkeit zum Lamm , nebst Scheuer , Stallung und sonstigen
Oekonomiegebäuden , einem 2 Morgen großen Gemüs - und

Banmgarten hinter dem Hause , so wie ohngefähr 7 Morgen
Aecker in ven Schlvßgärten , unv 3 '/ , Viertel Acker in den

Renbrüchen an der karlsruher Straße , der Erbtheilung wegen

öffentlich im Hause selbst versteigern ; die Bedingungen Wer¬

ren bei der Steigerung bekannt gemacht.
Müblburg , den LS . Jan . 1840 .

Bürgermeisteramt .
K ü f f n e r .

(458 .3 ) Nr . 2089 . Rastatt . ( Den Abschluß
eines Vergleichs ü b e r d i e D o k t o r Weiß ' sche

Eiftung in Rastatt berr . ) Durch letzten Willen

vom 2 . Juli 1792 hat der gewesene Oberamtsphpsikus Dr .
Nikolaus Weiß in Rastatt unter anderm verordnet :

„daß dessen Dienstmsgd Cameraua O t t von Grün

. winkel lebenslänglich den Genuß aus einem Kapital
von 2000 fl . , nebst freier Wohnung in seinem zu
Rastatt liegenden zweistöckigen Haus und den Mierh -

zins aus dem von ihr nicht bewohnten Thejl des Hau¬

ses haben soll , mit der Bedingung , daß pe ledig
kleibt , daß hiernächst nach dem Tod der Cameran »
Ott diese Wvhlthat emem von ihren nächsten Ver¬
wandten , die arm und ledigen Standes rst . zum
lebenslänglichen Genuß wieder zufallen soll , dap aber ,
wenn keines von ihren Anverwandten weiblichen Ge¬

schlechts mehr vorhanden , dem Stadtmaalsirar in

Rastatt überlasten sey , diese Pfründe an ein« atte .

hausarme , ledige , würdige Weibsperson zu vergeben,
und sofort hiernach auf ewige Zeiten zu verfahren . ,,

Rückstchtlich dieser, nach dem im Jahr 1793 erfolgten Tod
res Oberamtsphysikus Doktor Weiß , zum Vollzug gebrachten
Stiftung ist nun nach dem Ableben der Camerana Ott
zwischen ihren bekannten Verwanvten , d . I . der Joseph
K u h m ' schen (oder K o h m 'schen) Familie in Grünwinkel
einerseits und dem Gemeinderath und dem Stiftungsvorstand
in Rastatt anderseits , mit Zustimmung der betreffende»
Staatsbehörden , sowohl was deren Administration als die
Genußberechtigung betrifft , so eben ein Vergleich abgeschlossen
worden , und cs werden demnach die unbekannten Verwandten
rer Camerana Ott hiermit aufgefvrdert , sich über diesen
Vergleich , von vessen Inhalt in der Oberamtsregistratur
Einsicht genommen werden kann ,

binnen 3 Monaten a ckato
dahier zu erklären , um so gewisser , als ansonsten ange¬
nommen wird , daß sie der Erklärung der vernommenen
bekannten Camerana Ott 'schen Verwandten beitreten , und
sonach der abgeschlossene Vergleich als vollzugsreif bettachtet
und erklärt werden würde .

Rastatt , den 28 . Jan . 1840 .
Großh . bad . Oberami .

S ch a a f f.
vckt. Azone , Akt.

(605 .1 ) Nr . 2490 . Brette ». ( Präklusivbe¬
scheid . ) In der Gantsache gegen Färbermeister Kourad
Groll von hier werden alle diejenigen , welche bei der
heute abgehaltenen Liquidation ihre Forderungen nicht ange¬
meldet haben , von der vorhandenen Mass» hiermit ausge¬
schlossen .

Brette » , den 30 . Jan . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D i e tz.
vüt . Ottendoerser .

(482 .3 ) Nr . 2837 . Bruchsal . ( Schuldenliqui¬
da r l o n . ) Ueber Kaufmann Konrad Brand von Min -
golsheim haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum
rnrchtigstellungs - und Vorzugsverfabren auf

Montag , den 16 Marz d. I . ,
früh 9 Uhr ,

in diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Es werden daher alle diejenigen, welche, aus was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Masse machen wollen,
aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver «
meivung de» Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden
wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden ,
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In verselben Tagsahrt wird ein Maffepfleger und Gläu -

bigerausschnß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden , -uid sollen, in Bezug auf diese Ernennun¬

gen , so wie den etwaigen Borgvergleick , die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angese¬
hen werden .

Bruchsal , den 30 . Januar 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

S t e m p f.
(484 .3) Nr . 1145 . Engen . ( Schuldenliquida -

tion .) Gegen die Verlaffenschaftsmaffe des verstorbenen
Rechtspraktikanten Ernst Mors von Engen haben wir
Gant erkannt , und zum Richtigstellung «- und VorzugSver -
fahren Tagfahrt auf

Montag , den 24 . Febr . d . I .,
früh 9 Uhr ,

angcordnet , wobei alle diejenigen , welche, aus was im¬
mer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe erheben
wollen , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldeu
und unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkunden oder
Antretung res Beweises mit andern Beweismitteln ihre et¬
waigen Vorzugs - oder Nnterpsanvsrechte zu bezeichnen
haben .

Dabei verbindet man dir Anzeige , daß bei dieser Tagfahrt
ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , mit dem Beisatz , daß ,
in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Maffe -

pfiegers und Glänbigerausschnffes , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen bcitretend angesehen werde«.

Engen , den 1 . Febr . 1840 .
Großh . bad. s. s . Bezirksamt .

Leo .
( 577 .3 ) Nr . 3158 . Osfenburg . ( Schuiden -

Liquidation .) Matthias Schweiß von Rammers¬
weier will mit seiner Familie nach Nordamerika auswan¬
dern . Dessen Gläubiger haben daher ihre Forderungen in
der auf

Samstag , den 22 . d . M . ,
früh 10 Uhr,

anberaumten Liquidattonstagfahrt auf diesseitiger Oderamts¬

kanzlei um so gewisser geltend zu machen , als ihnen sonst
später »on hier aus zu ihrer Befriedigung nicht mehr ver-

holfen werden könnte.
Osfenburg , den 5 . Febr . 1840 .

Großh . bad . Oberamt .
Kern .

vckt. Beck » rt .

(486 .3 ) Nr . 966 . Kork . ( Schuldenliquida¬
ion . ) Der in Nordamerika befindliche Müller Georg

Iock » rd von Eckertsweier hat um Entlassung ans dem

Unterlhanenverbande und Verabfolgung seine« Vermögen «

nachgesucht. Es werden daher diejenigen , welche eine For¬

derung an denselben zu machen haben , aufgefordert , solche
um so gewisser am

Mittwoch , den 26 . Febr . d . I . ,
Morgens 9 Uhr ,

dahi »r anzumelden , als ihnen sonst später nicht m«chr zu
ihrer Befriedigung » erhoffen werden könnte.

Kork , den 31 . Jan . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Eichrodt .
(526 .3) Karlsruhe . ( Stellegesuch .)

Ein in den Kontorgeschäften bewanderter junger
Man » wünscht in eine Ellenwaarenhandlung zu
kommen , wo er Gelegenheit hätte , gründliche Waaren -

irnip zu erhalten .
Nähere « im Kontor der Karlsruher Zeitung .

Druck und Verlag »on E . Macklot , Waldstraße Nr . 10.
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